
Da-sein und Sorgen – verschwindende 
Nischen im Gesundheitsbetrieb?
Seite 14  Von Dr. Charlotte Jurk 

Summary: Der Artikel beleuchtet die Spannungen von 
Entwicklungen, in denen die hospizlichen Grundhal-
tungen wie Da-Sein und Sorgen in das System einer 
technisierten Gesundheitsorganisation integriert wer-
den sollen. Im Ausgang von den Grundhaltungen Da-
Sein und Sorgen als solche wird dabei auf ihre Verein-
barkeit mit Qualitätssicherungssystemen reflektiert.
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Ohne Ehrenamtliche gäbe es uns nicht!
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 Summary: Ute Reimann grenzt in Ihrem Beitrag die 
Institutionsbildung innerhalb der Hospiz- und Pallia-
tivbewegung von einer Institutionalisierung des Ster-
bens ab. Das ehrenamtliche Engagement hebt sie 
dabei als unverzichtbares Kriterium hervor.
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